
  



Es ist so, so schade! Könntet Ihr uns am Otto-

Hahn-Gymnasium besuchen, dann wäre irgendwo 

in der großen Pausenhalle ein kleiner, versteckter 

Stand. Wahrscheinlich sähet Ihr ihn bei dem 

ganzen Trubel erst auf den zweiten Blick: Der 

Stand der Schülerzeitung vom OHG, die, wie ihr 

vielleicht schon wisst, Gravity heißt. Statt euch 

anzuschauen, was in Mathematik, Deutsch und 

Englisch, Latein, Französisch oder Spanisch, 

Biologie und Physik Alles auf euch zu kommt (wir 

können euch versichern: Das ist alles sehr 

aufregend und interessant), geht es bei uns etwas 

ruhiger zu. Außer wir arbeiten gerade an einer 

neuen Gravity-Ausgabe. Dann sind wir natürlich 

auch fleißig. So wie jetzt. In den vergangenen 

Wochen haben wir in vielen Videokonferenzen 

eine Sonderausgabe der Schülerzeitung für Euch 

geschrieben, die ihr zusammen mit euren Eltern, 

Geschwistern und Haustieren ausdrucken und lesen 

könnt. Normalerweise hat unsere Zeitung 32 Seiten 

mit vielen wissenswerten Geschichten rund um das 

OHG, Geheimnissen über die Lehrer*innen oder 

auch Mal anderem Zeug, was uns halt so 

interessiert. Die könnt ihr dann schon fertig 

ausgedruckt für 50ct in der Pausenhalle kaufen. 

Normalerweise. Doch das ist eine Sonderausgabe, 

nur für Euch und eure Eltern. Direkt nach Hause. 

Euch erwarten verschiedene Rätsel zum OHG, das 

Otto-Hahn-Gymnasium von A-Z und ein Quiz, das 

herausfindet, was Euch am OHG vielleicht am 

meisten interessieren wird. Unsere Schülerzeitung 

wird übrigens komplett von uns Schüler*innen 

angefertigt. Wir schreiben die Texte, machen das 

Design, das Layout und kümmern uns darum, dass 

genug Geld in der Kasse ist, damit wir auch den 

Druck der 32-Seiten Ausgabe mehrmals im 

Schuljahr finanzieren können. Doch nun genug. 

Denn auf Euch wartet die erste Sonderausgabe, die 

die Gravity jemals hatte. Wir wünschen Euch viel 

Spaß beim Rätseln, Ausmalen und Lesen! 

Die gesamte Redaktion der Schülerzeitung 

Und sollylolly 
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 Miriam Böwing (Jg.9) 
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Das OHG – drei Buchstaben die Dir bis jetzt 

vermutlich nicht viel mehr sagen als „Otto-Hahn-

Gymnasium“. Aber eigentlich steckt hinter unserer 

(und vielleicht auch bald Deiner) Schule viel mehr! 

Wir stellen Dir das OHG jetzt einmal von vorne bis 

hinten und von A bis Z vor. 

 

A wie AG: Die gibt es hier in allen Farben und 

Formen. Auch wenn Du es vielleicht nicht denkst, 

gibt es bei Bouldern, Magic, der Umwelt und Solar 

AG oder natürlich der Schülerzeitung garantiert 

auch etwas für Dich. Allerdings sind viele AGs 

wegen Corona auf Eis gelegt, was bedeutet, dass Du 

etwas warten musst, bis Du sie ausprobieren kannst. 

B wie Bili: „Bili“ (bilingual-> 

Geschichte und/oder 

Erdkunde auf 

Englisch, später 

vielleicht auch 

Politik-Wirtschaft) ist 

mit „MatNat“ (Mathe-

Naturwissenschaften), sowie den 

Projektklassen einer der 

Schwerpunkte die man ab der 7. Klasse für die 

folgenden drei Schuljahre wählt. Oder aber Du 

bleibst bei „Allgemein“. 

C wie Courage: Das OHG ist Teil der Aktion 

„Schule mit Courage- Schule ohne Rassismus“ und 

setzt sich mit Hilfe einer AG und eines jährlichen 

Aktionstages für ein besseres Miteinander ein. 

D wie die Oberstufe: Für Dich natürlich noch ein 

paar Jahre hin, aber wenn Du am OHG Abi 

machst, bist Du in den letzten drei Jahren in der 

Oberstufe und hast in von Dir gewählten Kursen 

Unterricht. 

E wie Eichhörnchen: Weil das 

OHG auf dem Katzenberg 

und so mitten im Wald 

steht, kann man 

immer mal wieder ein 

paar putzige 

Eichhörnchen 

beobachten. Aber bloß 

nicht vom Unterricht ablenken 

lassen! 

F wie Forum: Eine Versammlung mit 

Preisverleihungen, Ehrungen und Auftritten die wir 

normalerweise am Ende des Schuljahres haben. 

G wie Ganztag: Die Möglichkeit, in der Schule 

etwas zu Mittag zu essen und dann noch am 

Nachmittag zu bleiben, Hausaufgaben-

Betreuung inklusive. 

H wie Harz: Klassenfahrten gibt´s 

normalerweise alle zwei Jahre: In der 5. Klasse gibt 

es die Kennenlernfahrt in Helmstedt, in der 7. geht 

es Ski fahren im Harz und in der 9. ist man auf 

Usedom. 

I wie in den Pausen: Dort kannst nämlich auch die 

Schulbücherrei besuchen und etliche Bücher, 

Zeitschriften, Filme und Hörbücher lesen oder 

ausleihen. 
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J wie Jahr: Im letzten hat sich am OHG einiges 

verändert, weil wir einen neuen Anbau und frisch 

renovierte Räume bekommen haben.  

K wie Kursfahrt: Das ist die Klassenfahrt für den 

12. Jahrgang, der verschiedene Kurse statt Klassen 

hat. Meistens kannst Du dich zwischen Orten wie 

Rom oder London entscheiden.  

L wie Liegengelassen: Das passiert wohl 

jeder/jedem mal. Aber halb so wild: In der 

Fundkiste oben im Ostflügel oder beim 

Hausmeisterbüro bekommst Du deine Sachen 

meist wieder. 

M wie Meister: Oder um genauer zu sein: 

Hausmeister. Davon haben wir zwei und ihr Büro 

grenzt an die Pausenhalle. Neben Fundsachen 

findest Du hier auch Kreide. 

N wie Nat-Räume: So nennen wir unsere 

Naturwissenschafts-Räume. Am Gymnasium 

experimentierst Du in den neuen Fächern Physik, 

Bio und Chemie auch mal mit Mikroskop und 

Gasbrenner. 

O wie Ottohuhn: Das Ottohuhn ist ein Preis der 

am Ende des Schuljahres Schüler*innen und einem 

Lehrer*innen für besonderes Engagement verliehen 

wird. 

P wie Pfandflaschen: Die könnt ihr am OHG in 

Spendern ganz einfach spenden. Das Geld wird 

gesammelt und an „Viva con Agua“ gereicht, die mit 

eurer Hilfe in Afrika Brunnen bauen. 

Q wie querfeldein: Verlaufen kann man sich am 

OHG schwer. Es gibt einen Nord-, Ost-, Süd- und 

Westflügel. Dazwischen liegt die Pausenhalle, die 

Nat-Räume und einen Keller. Ist doch einfach. 

R wie Rat: Unser Schüler*innenrat 

besteht aus Klassensprecher*innen, 

Jahrgangssprecher*innen und 

interessierten Schüler*innen. Hier können wir die 

Schulpolitik mitgestalten. 

S wie Schulleiterin: Das ist bei uns Frau Pilarski, 

die Dich vom Cover aus anlächelt. 

T wie Turnhalle: Die ist direkt an der Schule, aber 

vielleicht kennst Du sie ja schon, weil sich auch dein 

Sportverein dort trifft. 

U wie Unterstützung: Falls Du die einmal brauchen 

solltest, ist das ganz normal! Es gibt 

Beratungslehrkräfte und zwei Schul-

Sozialarbeiterinnen. Trau dich, es ist völlig okay 

und könnte Dir oder deinen Freunden*innen bei 

Problemen helfen. 

V wie VP: VP ist die Abkürzung für 

Vertretungsplan auf dem Änderungen und Ausfälle 

des Unterrichts stehen. Ihn gibt es online und in der 

Schule. So weißt Du immer, was Dich morgen 

erwartet. 

W wie Wahl: Denn die hast Du wenn Du am 

Ende der 5. Klasse zwischen Französisch, Spanisch 

und Latein deine 2. Fremdsprache aussuchst. 

X wie Krankenzimmer: Gut, zugegeben etwas mit x 

zu finden ist eher schwer, aber was Du noch kennen 

solltest, ist das Krankenzzimmer unten im 

Westflügel für das man sich im Sekretariat 

anmeldet. Am OHG gibt es für jede Schürfwunde 

vom Pausenfußball ein Pflaster! 

Y wie you: Denn Du hast jetzt die Wahl: Hast Du 

Lust ans OHG zu kommen?  

Z wie Zweifel: Zweifel wirst Du bestimmt ein paar 

Mal begegnen. Schließlich ist niemand perfekt, aber 

zusammen mit dem Rest deiner neuen Schule wirst 

Du das schon hinbekommen. 

Solveig Böhme (Jg. 12)
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Oder: Wie Du Dich in Deinen ersten Monaten am Otto-Hahn-Gymnasium am besten zurechtfindest. 

Kennst Du die Harry Potter Bücher? Harry Potter geht auf die Zauberschule Hogwarts, wo alle neuen 

Schülerinnen und Schüler zu Beginn ihrer Schulzeit auf eines der vier Häuser verteilt werden. Das Haus 

Gryffindor steht zum Beispiel für Mut, Tapferkeit und Entschlossenheit, das Haus Slytherin für Stolz und 

Ehrgeiz, das Haus Hufflepuff für Fleiß und Hilfsbereitschaf und das Haus Ravenclaw für Intelligenz und 

Weisheit.  

Wenn Du nächstes Schuljahr auf das Otto-Hahn-Gymnasium kommst, dann wirst Du nicht in eines dieser 4 

Häuser aufgeteilt, keine Sorge. In diesem Quiz erfährst Du aber, in welches OHG-Haus du gehörtest, wenn es 

doch 4 Häuser gäbe. Jede der kommenden Fragen hat 4 Antwortmöglichkeiten, wovon Du immer eine 

auswählen kannst. Die Antwortmöglichkeiten haben verschiedene Zeichen, entweder ein , ,  oder , wie bei 

einem Kartenspiel, und das Zeichen, das du am meisten hast, zeigt Dir zu welchem OHG-Haus Du gehören 

würdest. Viel Spaß! 

Neben dem normalen Unterricht gibt es im Ganztagsangebot verschiedene AGs, die Du besuchen kannst. 

Welche besuchst Du? 

Natürlich die Mathematik-AG! Du hast auch schon an verschiedenen Mathewettbewerben teilgenommen 

und Mathe ist dein absolutes Lieblingsfach.  

Du hast nachmittags was anderes zu tun, als in der Schule zu bleiben. Du triffst dich mit Freunden, 

machst Hausaufgaben, aber besuchst keine AG.  

Auf jeden Fall die Englisch-AG – denn Du interessierst Dich sehr für Sprachen und bist auch noch ein 

wahres Sprachentalent.  

Weil Du so eine Sportskanone bist, besuchst du nach dem Unterricht noch die Sport-AG. Hier kannst du 

dich endlich Mal richtig auspowern…  

Heute hast Du im Deutschunterricht eine Hausaufgabe aufbekommen. Du sollst eine Zusammenfassung von der 

Geschichte schreiben, die ihr heute zusammen im Unterricht gelesen habt. Für die Hausaufgabe habt ihr eine 

ganze Woche Zeit. 

Ach, wenn Du schon eine Woche Zeit hast, kannst du die Hausaufgabe auch erst in 6 Tagen machen und 

erst Mal entspannen.  

Deutschhausaufgabe? Das liegt Dir so gar nicht. Damit Du trotzdem irgendwas hast, erkundigst Du dich 

bei deinem besten Freund oder deiner besten Freundin, worin es in der Geschichte geht und schreibst 

das dann auf…  

Da deine Woche immer ziemlich voll ist, Du noch zum Sport gehen willst oder nachmittags ins 

Schwimmbad, machst Du deine Hausaufgabe zwar sofort, aber nicht mehr, als nötig.  
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Endlich mal eine Hausaufgabe, die Spaß bringt! Direkt am ersten Tag setzt Du dich an die Hausaufgabe 

und machst sie sehr ausführlich, weil Deutsch eines deiner Lieblingsfächer ist.  

Jetzt mal eine Frage, die sich nicht mit Schule beschäftigt. Es ist Samstag, draußen scheint die Sonne und es ist 

angenehm warm, du hast frei und möchtest was unternehmen. Was machst du? 

Was für eine Frage? Samstags triffst du dich immer mit Freunden! Zusammen zu Hause spielen, im 

Garten oder auf dem Bolzplatz, einfach mal chillen oder was spannendes unternehmen – zusammen 

findet ihr immer eine Beschäftigung!  

Du hast gerade dein Buch zu Ende gelesen und brauchst neuen Lesestoff. Deswegen willst Du die 

Bücherei besuchen und Dir ein neues spannendes Buch zum Lesen raussuchen, das von Dir auch gleich 

angefangen wird.  

Du warst schon lange nicht mehr draußen in der Natur. Du packst deine Sachen zusammen und gehst auf 

Entdeckungstour nach draußen…  

Samstag ist Sporttag! Du hast ein wichtiges Handballspiel/Fußballturnier/Volleyballmatch oder ein anderes 

Sportevent, das Du auf keinen Fall verpassen willst.  

Nun zurück in die Schule… Zu Beginn des Schuljahres werden Klassensprecher*innen gewählt. Wie verhältst Du 

dich bei der Wahl? 

Du gehst die Wahl sehr methodisch an: Es ist sehr wichtig, das der*die Beste gewählt wird, deswegen 

wägst du sehr genau ab, bevor du deine Wahl auf einen kleinen Zettel schreibst und abgibst.  

Eigentlich ist dir das ganze nicht so wichtig. Du wählst einfach den*die witzigste*n Kandidat*in und 

beschäftigst dich dann wieder mit etwas anderem – zum Beispiel wie man aus einem Blatt den schnellsten 

Papierflieger bastelt.  

Klassensprecher*in? Das machst Du am besten selber! Du willst zum*r Klassensprecher*in gewählt 

werden, weil du genau weißt, dass du sehr gut mit anderen Menschen zurechtkommst und dich mit fast 

allen super verstehst.  

Du bist unentschlossen: Willst Du selber Klassensprecher oder Klassensprecherin werden? Um dich zu 

entscheiden, musst Du eigentlich noch länger drüber nachdenken, doch ehe Du dich versiehst haben sich 

die anderen schon entschlossen und die Wahl beginnt… Du stimmst einfach für deine*n beste*n 

Freund*in.  

Im Biologieunterricht macht ihr ein Experiment in Vierergruppen. Jedes Gruppenmitglied bekommt eine 

Aufgabe: Welche Aufgabe übernimmst du? 

Du schreibst das Protokoll, das ist klar. Denn nur wenn es ein gutes Protokoll in angebrachter Sprache 

gibt, bringen die Versuche etwas – ansonsten habt ihr in der nächsten Stunde vergessen, was eigentlich 

eure Ergebnisse waren.  

In deinem Experimentierkasten zu Hause hast Du schon viele Versuche durchgeführt. Deswegen führst 

Du natürlich den Versuch durch.  

Experimente in der eigenen Gruppe machen? Nichts für Dich. Anstatt nur in deiner Gruppe mitzuhelfen 

guckst Du lieber, ob die anderen Gruppen die gleichen oder andere Ergebnisse raushaben.  

Experimente? Du machst deine eigenen. Mit den Experimentierutensilien probierst Du alles Denkbare 

aus, nur das eigentliche Experiment ist nicht so spannend.  
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Na, welches Zeichen hattest Du am häufigsten? Das Zeichen, das du am meisten ausgewählt hast, zeigt dir, wie 

Du Dich am OHG zurechtfinden wirst! Du hast unterschiedliche Zeichen gleich oft oder von jedem Zeichen 

mindestens eins? Dann bist Du wohl noch etwas unentschlossener und auf dich trifft alles ein bisschen zu…Du 

solltest Dir im neuen Schuljahr erst Mal alles in Ruhe anschauen 😊. 

Du kommst auf jeden Fall in das Haus der Mathematik und Naturwissenschaften, kurz: Math-Nat. Stimmt 

es? Zu deinen Lieblingsfächern gehören Mathematik und Sachkunde? Dann werden Dir Biologie, Physik und 

Chemie auch sehr viel Spaß machen. Lieblingsraum am OHG? Natürlich die Räume für die 

Naturwissenschaften. Wusstest Du schon, dass es auch am OHG eine Mathematik-AG gibt und das Schülerinnen 

und Schüler vom OHG in den vergangenen Jahren viele Mathematik-Wettbewerbe gewonnen haben? Vielleicht 

gewinnst Du ja einen der nächsten… 

Warst Du schon mal Klassensprecher*in? Nein? Dann wirst Du es sicherlich noch werden, denn deine Art 

mögen alle. Du bist immer nett und freundlich und verstehst Dich einfach mit allen richtig gut. Dich findet man 

bestimmt immer da, wo am OHG am meisten los ist: Entweder in der Mensa, der Pausenhalle oder auf dem 

Schulhof. Wusstest Du schon, dass alle weiterführenden Schulen einen Schüler*innenrat haben, in dem Du als 

Klassensprecher*innen mitgestalten kannst, wie das Schulleben aussieht? Du wärst bestimmt eine Bereicherung! 

Du hast ein Talent für Sprachen, Texte schreiben und Du liest gerne. Zumindest sagt Dir das deine 

Punktzahl. Deswegen ist es auch nicht schwer, welcher OHG-Raum dein Lieblingsraum ist: Die Schulbibliothek. 

Deine Freunde können davon ausgehen, dass sie Dich dort immer finden, wenn sie dich suchen. Neben dem 

Deutschunterricht bist Du jedenfalls auch noch ein Ass in Englisch und später, wenn du eine zweite 

Fremdsprache lernst. Kannst du Dir irgendwann vorstellen normalen Sachkundeunterricht auf Englisch zu 

machen? Auf dem OHG ist das möglich, wenn du ab der siebten Klasse Geschichte, Politik oder Erdkunde auf 

Englisch lernen kannst. 

Mathe, Deutsch, Englisch? Auch wichtig, aber Nebensache. Du blühst erst richtig auf, wenn Du draußen auf 

dem Sportplatz oder drinnen in der Sporthalle stehst. Wobei stehen nicht ganz richtig ist: Denn du bist eine 

Sportskanone und stehst keine Sekunde still. Bei den jährlichen Bundesjugendspielen gehörst Du zu den Besten, 

bei den Turnieren innerhalb deiner Jahrgangsstufe ist deine Klasse immer Favorit und eine Eins in Sport auf dem 

Zeugnis ist für dich ein Klacks. Sportskanone halt. Lieblingsort ist da leicht: Überall, wo Du dich bewegen kannst.  

Philip Knotz (Jg. 12) 
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